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.o, .t. t'rnt, r unr, nctltgg3l$Itrcne:
Euchcrlstleleler.

öfinungsrelten:
Montag bis Freitag 9.00-15.00 Uhr,
Samstag 10.00-14.00
(Ab 1.11.2021 bis 17.00 Uhr)

Adrecse:
Treffpunkt Gundeli für Menschen
am Rande unserer Gesellschaft
Winkelriedplatz 6
4053 Basel
Tel.061 36767 24
E-Mail: tf s.gundeli@bluewin.ch
www.treff punktgundell.ch

Für Spenden -
mit liebem Dank im Voraus:
rBAN CH91 0900 0000 40022367 2

ttuctt zu Kutzt.rßLlgen Anaelungen
kommenkann

- LUue zusammenarDelt. ryfltllDeno-
mahl.

Neues aus altem Mobiliar
Lange angekündigt, nun endlich
da: Unsere neuen Treffpunkt-Ti
sche! Genau genommen, sind sie
gar nicht neu, sondern <aufgemö-
belt alt>.

Aber nun der Reihe nach. Unser
lang gehegter Wunsch war, den
Essraum mit kleineren Tischen
zu bestücken, die Stabilität beizu-
behalten und das einstige Finish
wiederherzustellen. Also eine Fle-
xibilisierung und Sanierung ohne
Wertverlust - ganz schön viele
Wünsche gleichzeitig! Aber dann
kam die Idee, die bestehenden Ti-
sche nicht einfach zu entsorgen
und durch Billigware zu ersetzen,
sondern sie in neuer Form weiter
zuverwenden.

Aus diesem Vorhaben entstand
ein Spenden-finanziertes Projekt.
Dabei sollten dieTische halbiert, in
Schuss gebracht, mit einem Metall-
gestell ergänzt und neu aufgestellt
werden. In der Schreinerei Erlen-
hof Reinach fanden wir einen Part-
ner, der das ehrgeizige Vorhaben

zu reellen Konditionen umsetzte
und uns mit dem nötigen Fach.
wissen beriet. Nun fehlte noch die
Projekt-Finanzierung.

Dank zwei grosszügigen Spen-
den der Wittmann / Schmid-Stif.
tung und der Catherine und Har-
ry Morath-Stiftung konnten wir
schliesslich den lang gehegten
Wunsch erfüllen. Auch an dieser
Stelle möchten wir den Verant-
wortlichen beider Organisationen
unseren aufrichtigen Dank für die
grossherzigen Zuwendungen aus-
sprechen.

Zusammen mit 3 zusätzlichen
Tischen ergibt sich jetzt ein ein-
heitliches und luftigeres Bild. Ein
Glücksfall ist auch, dass wir nun
die Lockerungen der COVID-Mass-
nahmen sehr gut umsetzen kön-
nen - und dank den kleineren Ti-
schen das Mittagessen wieder alle
zusammen ab 12 Uhr einnehmen
dürfen. Jetzt haben wir genügend
Abstand an Vierer-Tischen

Alles in allem sind wir stolz. mit
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Die neuen aufgemöbelten Tische sind
imTreffpunkt eingetroffen. Foto: zvg

einigen kreativen Massnahmen
erhebliche Verbesserungen her-
beigeführt zu haben. Quantitativ
wachsen kann jeder; die Kunst be-
steht darin, sich mit begrenzten
Mitteln qualitativ zu entwickeln.
Herm i ne Vlug g en, Tref f pu n ktl e ite rin
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